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SCHREIBEN DES FRANZ. AMBASSADOREN [ROBERT] MIRON AN AMMANN

[KONRAD III . ] ZURLAUBEN, ZUG

Sein Brief sei ihm durch seinen Sohn [Beat II . Zurlauben ] über¬

bracht worden . Er wie auch [Mery ] de Vic seien sie beide ob der

letzthin "avec Mess , de Zürich " [Bürgermeister und Rat ] [wohl

im Zusammenhang mit den Bündnerwirren ] getroffenen Resolution

sehr zufrieden . Angesichts der ungewissen Zeitenläufe sei nämlich

die Einheit unter den eidg . Orten von allergrösster Bedeutung.

Was das Salz anbelange , wolle er sich - habe er doch getan , was

in seinen Kräften gestanden - nicht mehr länger verwenden las¬
sen .

Er sei gespannt , was die Tagsatzung von Luzern für Beschlüsse

fassen werde . "Mons . le Bänderet , [Tagsatzungsgesandter Werner



Saler ] de cette ville [Solothurn ] " , der dort seinen Ort vertre¬

ten werde , wolle in seinem Aufträge auch die Interessen Frank¬

reichs zu wahren suchen . Er bitte ihn , sich seinerseits stets

im Dienste am König [Ludwig XIII . ] auszuzeichnen.

Original , in franz . Sprache
AH 24 , 35
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